
1. Sprechstunden im Rathaus 
 
Öffnungszeiten 

Montag – Freitag, 8.00 – 12.00 Uhr 

Donnerstag, 8.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr 

V d K 

Dienstag, 13.07.2010, 11.00 – 12.00 Uhr 

Sprechzeiten des Bürgermeisters 

Jeden Donnerstag ab 17.00 Uhr. 
 

* * * * * * * * * * * * 
 
2. Volksentscheid am 04.07.2010 

Änderung im Stimmbezirk Wolfsberg 
 

Amt 04.07.2010 findet der Volksentscheid zum Nichtraucher-
schutz statt. Im Stimmbezirk Wolfsberg kann diese Abstim-
mung wegen der gleichzeitig stattfindenden Kirchweih des SV 
Wolfsberg nicht wie gewohnt im Sportheim stattfinden. 

Der Abstimmungsraum befindet sich im Feuerwehrhaus in 
Wolfsberg. 

Um Beachtung wird gebeten. 

* * * * * * * * * * * * 
 
3. Bekanntmachung der Haushaltssatzung 

des Zweckverbandes zur Abwasserbeseiti-
gung im Trubachtal 

 

Die in der Verbandsversammlung des Zweckverbandes zur 
Abwasserbeseitigung im Trubachtal am 23.04.2010 erlassene 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2010 wurde seitens 
des Landratsamtes Forchheim zur Kenntnis genommen. Sie 
enthielt keine genehmigungspflichtigen Teile. Die Haushalts-
satzung wurde im Amtsblatt des Landkreises Forchheim Nr. 
17/2010 vom 02.06.2010 bekannt gemacht. 

* * * * * * * * * * * * 

4. Zweckentfremdung der Gelben Säcke im 
Landkreis Forchheim  
Gelbe Säcke sind nur zum Sammeln von 
Leichtverpackungen gedacht 

 

Obwohl im Landkreisgebiet inzwischen längst weit mehr als 
das Jahreskontingent 2010 der Gelben Säcke ausgegeben ist, 
werden vermehrt zusätzliche Säcke nachgefordert. 

Ein Grund für die überdurchschnittliche Nachfrage ist, dass 
die Gelben Säcke nach unseren Beobachtungen in größerer 
Zahl zweckentfremdet und damit missbräuchlich verwendet 
werden. 

Wir machen darauf aufmerksam, dass die Gelben Säcke aus-
schließlich zur Entsorgung leichter (Verkaufs-)Verpackungen 
aus Kunststoff, Aluminium, Verbundmaterial sowie für Konser-
vendosen bestimmt sind. 

Näheres zum Gelben Sack enthält Seite 47 des Abfallkalen-
ders 2010. 

Sollte die missbräuchliche Verwendung der ausgegebenen 
Gelben Säcke weiter anhalten, werden geeignete Kontroll-
maßnahmen unvermeidlich.  

Für weitere Auskünfte steht die Abfallberatung zur Verfügung, 
Tel. 09191/86-6101. 

* * * * * * * * * * * * 
 
5. Infos und Zahlen des Landkreises Forch-

heim zum Weltumwelttag:  
Wertstoffsammlung – Ein Pluspunkt für 
Umwelt und Klima 

 

Im letzten Jahr wurden im Landkreis Forchheim knapp 6.500 t 
an Verkaufsverpackungen gesammelt. Dazu zählen alle 
Kunststoff-, Aluminium-, Weißblech-, Glas- und Papierverpa-
ckungen. Durch die Wiederverwertung des getrennt vom 
sonstigen Restmüll gesammelten Verpackungsmaterials las-
sen sich umgerechnet ca. 147 Millionen Megajoule an Primär-
energie einsparen. Mit dieser Energiemenge könnten bei-
spielsweise 4.740 Pkws jeweils ca. 15.000 km zurücklegen. 

 

Amtliche Bekanntmachungen  

 
 

Ausgabe Nr. 7/2010 vom 01. Juli 2010  



Mit den Wertstoffen von 9 Fußballfans lässt sich ei n Sta-
dion beleuchten 

Oder anderes Beispiel: Bei 113.226 Landkreisbewohnern 
(Stand 30.06.2009) und einer getrennt erfassten Verpa-
ckungsmenge von 6.500 t, hat im Durchschnitt jeder Bürger 
gut 57 kg Wertstoffe im Jahr 2009 gesammelt. Laut DSD (Du-
ales System Deutschland) lässt sich durch das Recycling von 
ca. 500 kg gesammelten Verpackungsmaterials (das ent-
spricht also ungefähr der Menge von 9 Landkreisbewohnern 
bzw. 9 Fußballfans) soviel Energie einsparen, dass man damit 
ein Spiel der Fußball-WM in einem Stadion für 90 Minuten mit 
Flutlicht versorgen könnte. 

Aber auch der vom DSD in ländlich strukturierten Gebieten 
wie dem Landkreis Forchheim vorgegebene 4-wöchentliche 
Abholrhythmus für den Gelben Sack wirkt sich in ökologischer 
Sicht positiv aus und schützt die Bürger vor übermäßigen 
Lärm-, Schadstoff- und weiteren Umweltbelastungen. 

Gelber Sack – richtig gepackt! 

Die Gelben Säcke dienen nur zum Sammeln von leichten 
Verkaufsverpackungen (aus Kunststoff, Aluminium oder Weiß-
blech), also von Wertstoffen die zum Zwecke der Wiederver-
wertung getrennt vom übrigen Müll erfasst werden. Schließlich 
sind die Gelben Säcke des DSD nicht für den Transport von 
Altkleidern, Grüngut oder Restmüll zugelassen. Da die Gelben 
Säcke folglich wenig aushalten müssen, sind sie relativ dünn; 
das spart wiederum wertvolle Rohstoffe, z. B. Öl. Die Beschaf-
fenheit der Gelben Säcke wird im Übrigen vom DSD vorgege-
ben und ist deshalb deutschlandweit einheitlich. 

Im gesamten Landkreis Forchheim wurden durch das beauf-
tragte Entsorgungsunternehmen, die Firma Veolia-
Umweltservice, bereits mehr als 1,6 Millionen Gelber Säcke 
verteilt. Entsprechend langjähriger Erfahrungswerte aus ande-
ren Kommunen sind lt. DSD für jeden Haushalt im Durch-
schnitt zwei Rollen mit insgesamt 26 Gelben Säcken pro Ka-
lenderjahr vorgesehen und diese in der Regel ausreichend. 

Das Volumen der Wertstoffe lässt sich z. B. durch Zusammen-
falten von Tetrapacks (z. B. Milch- und Safttüten) erheblich 
reduzieren. 

Um ein Aufschlitzen der Gelben Säcke zu vermeiden, emp-
fiehlt es sich, die scharfen Deckel von Konservendosen in die 
Dose zu drücken. 

Glasverpackungen dürfen nicht in den Gelben Sack und kön-
nen nach wie vor auf den Wertstoffhöfen bzw. bei den Contai-
nerinseln in die Glascontainer geworfen werden. Kunststoff-
gegenstände, die keine Verpackung sind, z. B. alte Puppen, 
Gießkannen, Brotzeitdosen, usw. gehören in die Restmüllton-
ne. 

Falsch befüllte Gelbe Säcke werden nicht mitgenommen. 

Für weitere Fragen und Anregungen steht die Abfallberatung, 
Tel. 09191/86-6101 gerne zur Verfügung. 

* * * * * * * * * * * * 
 
6. Abfallwirtschaft im Landkreis Forchheim 

am Mittwoch, 07. Juli 2010 
 

Am Mittwoch, 07. Juli 2010 ist die Deponie Gosberg ganztägig 
geschlossen.  

Die Müllabfuhr für die Restmüll- bzw. Biomülltonne entfällt am 
Mittwoch, 07. Juli und wird dafür am Donnerstag, 08. Juli 
nachgeholt. Die regulären Donnerstagstermine verschieben 
sich dadurch um einen Werktag auf Freitag, 09. Juli. Die nor-
malen Freitagstermine für die Müllabfuhr bleiben unverändert. 
Alle Terminänderungen sind in den Abfallkalendern bereits 
eingetragen. 

 

Wichtig: die Mülltonnen müssen unbedingt schon ab 6.00 Uhr 
morgens bereitstehen, da an diesem Tag die Müllfahrzeuge 
(wegen anderer Tourenführung) in einigen Orten früher als 
üblich kommen können.  

Die Wertstoffhöfe haben am Mittwoch, 07. Juli regulär geöff-
net. Die grau-blaue Landkreis-Papiertonne wird ebenfalls ganz 
normal zu den im Abfallkalender eingetragenen Terminen 
geleert. 

* * * * * * * * * * * * 
 
7. Freihaltung eines Lichtraumprofils an  

öffentlichen Straßen und Wegen 
 
Im Amtsblatt haben wir wiederholt darauf aufmerksam ge-
macht, dass an öffentlichen Straßen und Wegen ein sog. 
Lichtraumprofil freizuhalten ist. Das bedeutet, dass in den 
Luftraum über Straßen und Wegen keine Äste und Hecken 
hineinragen dürfen. Durch Hecken und Äste, die in Gehwege 
hineinragen, wird oftmals die Nutzbarkeit des Gehweges stark 
eingeschränkt. Äste, die über die Straße hängen, führen zu 
Beeinträchtigungen insbesondere des Lkw-Verkehrs. Beson-
dere Probleme bereiten derartige Beeinträchtigungen auch 
der Müllabfuhr. Durch in das Lichtraumprofil und in den Ver-
kehrsraum hängende Äste von Bäumen und Hecken kann es 
zu  

- Schäden an den Müllfahrzeugen (Spiegel, Antennen, Krat-
zer), 

- Verletzungen des Personals 

- Gefährdungen des Verkehrs durch fehlende Sicht 

kommen, was zur Folge haben kann, dass die Müllabfuhr in 
Zukunft solche Straßen nicht mehr anfährt. 

Die Anlieger werden deshalb aufgefordert, soweit notwendig 
entsprechende Rückschnitte vorzunehmen. 

Zur Verdeutlichung des freizuhaltenden Lichtraums im Bereich 
von Straßen und Gehwegen ist nachfolgend eine entspre-
chende Skizze abgedruckt. 

Über der Fahrbahn ist der Luftraum generell bis zu einer Höhe 
von 4,50 m, über Gehwegen bis zu 2,50 m freizuhalten. So-
weit Gehwege wegen zu enger Straßen auch befahren wer-
den müssen, gilt hier ebenfalls eine Höhe von 4,50 m. 

Diese Regelungen gelten nicht nur im innerörtlichen Bereich. 
Vielmehr an allen öffentlichen Straßen auf einen ausreichen-
den freien Straßenraum zu achten. 

Die Aufforderung an die Anlieger, entsprechende Rückschnitte 
vorzunehmen, ergeht daher auch an die Besitzer der an die 
Gemeindestraßen angrenzenden Grundstücke im Außenbe-
reich. 

Diese Arbeiten sollten zur Vermeidung von Schäden und 
Unfällen, aber auch möglicher Regressansprüche, möglichst 
zeitnah ausgeführt werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Redaktionsschluss  für Veröffentlichungen im nichtamtli-
chen Teil des nächsten Mitteilungsblattes ist Do., 
29.07.2010, 10.00 Uhr.  Später eingehende Artikel können 
nicht mehr berücksichtigt werden. Die nächste Ausgabe 
erscheint am 05.08.2010. 
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* * * * * * * * * * * * * * * * 
 
8. Abbrennen eines Feuerwerks 
 

In letzter Zeit werden vermehrt Feuerwerkskörper zu Ge-
burtstagen und Hochzeiten abgebrannt. 

Aus diesem Grund weisen wir darauf hin, dass pyrotechnische 
Gegenstände der Klasse II in der Zeit vom 2. Januar bis 30. 
Dezember nur abgebrannt werden dürfen, wenn die Gemein-
de aus begründetem Anlass Ausnahmen von diesem generel-
len Verbot zulässt.  

Interessenten bitten wir, sich rechtzeitig mit der Gemeinde 
Obertrubach in Verbindung zu setzen 

* * * * * * * * * * * * 
 
Aus dem Gemeinderat 
 

In der Sitzung des Gemeinderates Obertrubach am 23.6.2010 
nahm das Gremium einen Bericht zum Tourismus im Jahr 
2009 zur Kenntnis. Danach hat die Zahl der Übernachtung 
von 55.616 im Jahr 2008 auf 59.749 in 2009 zugenommen. 
Bei den Gästeankünften ist ein leichter Rückgang von 19.810 
(2008) auf 19.670 in 2009 zu verzeichnen. Bei den gewerbli-
chen Vermietern mit mehr als 8 Betten ist bei den Übernach-
tungen eine Zunahme von 8 %, bei den Ankünften ein gerin-
ger Rückgang um 0,6 % festzustellen. Im Vergleich mit den 
anderen Fremdenverkehrsorten in der Fränkischen Schweiz 

stellt der Zuwachs bei den Übernachtungszahlen der gewerb-
lichen Vermieter die größte Zunahme dar.  

Ein weiterer Punkt betraf die Betriebs- und Bewirtschaftungs-
kosten der Feuerwehrgerätehäuser. Seitens der Verwaltung 
wurden hierzu die einschlägigen Kosten der letzten drei Jahre 
aufgelistet. Um mögliche Einsparungen auszuloten, soll in 
absehbarer Zeit eine Besichtigung der Gerätehäuser mit an-
schließender Diskussion mit den Feuerwehrverantwortlichen 
erfolgen.  

Zustimmend zur Kenntnis nahm das Gremium auch den Vor-
schlag von Bürgermeister Müller, einen Teilbereich der Orts-
straße „Mittlerer Berg“ in Wolfsberg zu sanieren. Infolge eines 
vermuteten Wasserzulaufs sind dort erhebliche Setzungen 
festzustellen. Zudem sollen für weitere instand zu setzende 
Straßen, auch in anderen Gemeindeteilen, alternative Sanie-
rungsmöglichkeiten, z.B. mittels sog. Dünnschichtbelag, wie in 
Wiesenthau verwendet, geprüft werden.   

Eingangs der Sitzung informierte Bürgermeister Müller u.a.,  

- dass die Aufnahme der Arbeiten zur Errichtung eines 
Kletterinfo-Zentrums in Kürze erfolgen wird, 

- die Sanierungsarbeiten der sog. Bergstraße in Obert-
rubach (Staatsstraße 2260) Mitte Juli beginnen wer-
den, 

- für den gdl. Bauhof ein gebrauchtes Transportfahr-
zeug angeschafft worden ist. 
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Die Land - und forstwirts chaftl i-
che Berufsgenossenschaft 
Franken und Oberbayern infor-
miert : 

Aus der nichtöffentlichen Sitzung ist zu berichten, dass der 
Auftrag zum Ausbau des Verbindungsweges von Obertrubach 
nach Herzogwind der Firma Lämmlein & Übbing, Heiligenstadt 
zur Gesamtangebotssumme von 145.266,87 € übertragen 
worden ist. Die Angebotssumme liegt um ca. 30 % unter der 
ermittelten Kostenberechnung. Über die Aufnahme der Arbei-
ten werden wir zu gegebener Zeit informieren.   

* * * * * * * * * * * * 

 
Internationale Volkswandertage in Pottenstein 
 

Die Wandergemeinschaft Pottenstein veranstaltet am 10. und 
11. Juli 2010  die 37. Internationalen Volkswandertage. 

* * * * * * * * * * * * 
 
ÖPNV im Landkreis Forchheim; 
VGN-Ferien-Ticket  2010  für Kinder und Ju-
gendliche 
 
Auch in diesem Jahr bietet der Verkehrsverbund Großraum 
Nürnberg (VGN) wieder ein attraktives Angebot für Kinder und 
Jugendliche in den Sommerferien an, das sog. VGN-Ferien-
Ticket. Dieses gibt es für alle Schüler, Auszubildenden und 
Studenten. Es gilt während der Sommerferien vom Samstag 
31. Juli  bis 13. September 2010, jeweils von Montag bis Frei-
tag ab 9:00 Uhr, am Wochenende rund um die Uhr. 
 

Preisübersicht 

Ferien-  Ticket Ferien-Tageskarte 

  Tag oder Wochenende 
(=TagesTicket Solo, 
Preisstufe 2) 

   
verbundweit Erlangen, Roth  

oder Neumarkt 
verbundweit 

26,00 Euro 11,00 Euro 4,00 Euro 

erhältlich: erhältlich: erhältlich: 

   VGN-Ver-
kaufsstellen und 
Regionalbusfah-
rer 

örtliche VGN- Ver-
kaufsstellen 

VGN-Verkaufsstellen, 
Busfahrer 

   DB-Automaten 
Kenn-Nr. 0250 

 DB-Automaten: Kenn-
Nr. 0260 

   VAG-Automaten 
Online unter: 
www.vgn.de/ticke
tshop  

 VAG-Automaten 
Online unter: 
www.vgn.de/ticketshop 

 
Es gilt zu beachten, dass die Benutzung von Ferien-Ticket 
und Ferien-Tageskarte bis zum Alter von 14 Jahren ohne 
Verbundpass möglich ist. Ab 15 Jahren wird ein gültiger Ver-
bundpass benötigt. 

Ab 19. Juli ist es erhältlich 

* * * * * * * * * * * * 

Jahreshauptversammlung des Freundeskreis  
VS- Obertrubach e.V. 
 

Am Mittwoch, den 14. Juli 2010 um 19.30 Uhr 

im Gasthof „Drei Linden“ in Bärnfels. 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 

2. Bericht Schriftführer 

3. Bericht Kassiererin 

4. Bericht Vorstand 

5. Entlastung der Kasse und Vorstandschaft 

6. Grußworte 

7. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

Hierzu ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder.  

Auf einen zahlreichen Besuch freut sich die Vorstandschaft 

des Freundeskreis VS- Obertrubach e.V. 

* * * * * * * * * * * * 
 
Fahrt zur Interforst nach München: 
 

Die Forstbetriebsgemeinschaft Pegnitz bietet eine Infofahrt zur 
Messe Interforst nach München an.  

Termin Sonntag der 18.07.2010 

Abfahrt ca.5.30 - Ankunft in München ca. 9.00 Uhr - Aufenthalt 
auf der Interforst bis ca. 16.00 Uhr --> bitte melden sie sich 
bald in der Geschäftsstelle an - Tel. 09244-982516 - Fax 
09244-982617 

Themen: unter anderem -->Walderneuerung und -Pflege, 
Waldwegebau, Holzaufarbeitung, Baumpflege, Fahrzeuge 
Holztransport und vieles mehr! 

* * * * * * * * * * * * 
 

 

 

Photovoltaik - Auch wenn die Zeit jetzt drängt, 
die Sicherheit bei Dacharbeiten geht vor! 
  

Derzeit werden der Land- und forstwirtschaftlichen Berufsge-
nossenschaft Franken und Oberbayern (LBG) vermehrt Unfäl-
le gemeldet, bei denen Menschen im Zuge von Dacharbeiten, 
vor allem bei der Neuinstallation von Fotovoltaikanlagen, un-
gesichert in die Tiefe gestürzt sind. Fehlende oder mangelhaf-
te Absturzsicherungen sind der Grund. Neben dem persönli-
chen Leid des Betroffenen und seiner Familie stellt sich dann 
immer auch die Frage nach der Haftung. Was viele Bauherren 
nicht wissen: Sie haften immer mit! Auch dann, wenn die Ar-
beiten an eine Fachfirma vergeben wurden.  

 Die Land- und forstwirtschaftliche Berufsgenossenschaft 
Franken und Oberbayern weist eindringlich darauf hin, dass 
auch und gerade bei Zeitdruck die bestehenden Unfall-
verhütungsvorschriften von den Bauherren und den Fachfir-
men nicht außer Acht gelassen werden dürfen! Das gilt be-
sonders für die auf Baustellen notwendigen und mitunter le-
bensrettenden Absturzsicherungen. 

Nichtamtliche Informationen 
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Werden die Sicherheitsvorschriften missachtet, können 
schwere Unfälle beim Dachabsturz oder beim Durchbrechen 
durch die Dacheindeckung die Folge sein. Diese Unfälle wer-
den den Berufsgenossenschaften derzeit vermehrt gemeldet. 

Der Bauherr haftet immer mit! 

Viele Bauherren glauben fälschlicherweise, dass Sie durch die 
Beauftragung einer Fachfirma mit dem Unfallschutz nichts 
mehr zu tun haben. Sie wissen nicht, dass Sie nach einem 
Absturz eines Beschäftigten zur Mithaftung herangezogen 
werden können, wenn sie zuvor mit angesehen haben, dass 
die Firma ohne jegliche Schutzmaßnahmen auf ihrem Dach 
arbeitet. Hier bilden die Verkehrssicherungspflichten und ge-
gebenenfalls auch die Baustellenverordnung den rechtlichen 
Rahmen. 

Fangerüste und Fangnetze schaffen Sicherheit! 

Christoph Steinberger, Architekt und Sicherheitsberater der 
LBG Franken und Oberbayern erklärt: „Bei der Neuerrichtung 
oder beim Umdecken von Gebäuden, zum Beispiel Maschi-
nenhallen oder Ställen, müssen vor dem Verlegen der Dach-
eindeckung allseitig Fanggerüste aufgestellt und im Gebäude-
inneren allflächig Auffangnetze eingezogen werden. Selbst-
verständlich müssen die Fanggerüste für die Dacharbeiten so 
lange stehen bleiben, bis auch die Fotovoltaikanlage auf dem 
Dach fertig montiert ist“. 

Besondere Vorsicht vor Well- oder Lichtplatteneinde-
ckung! 

Eine besonders hohe Durchsturzgefahr besteht beim Entfer-
nen beziehungsweise beim Begehen von alten Asbest-
Zement-Wellplatten oder auch Lichtplatten! Deshalb ist es 
gerade hier unerlässlich, dass vorher unter der gesamten 
bestehenden Dachfläche ein Auffangnetz eingespannt wird. 
Wo es der Bauablauf ermöglicht, müssen für das Begehen 
von Asbestwellplatten lastverteilende Bohlen verlegt werden. 
Die Montage von Fotovoltaikanlagen auf diesen Platten ist 
verboten. 

Die LBG hilft 

Gerne stehen die LBG-Sicherheitsberater ihren versicherten 
Land- und Forstwirten für eine kostenlose, individuelle Baube-
ratung zur Verfügung. Telefonische Terminvereinbarungen 
sind möglich unter den Telefonnummern 0921/603-345; 
0931/8004 225 und 089/454 80 500. 

Ausführliche Informationen zum sicheren Arbeiten auf dem 
Dach stehen auch im Internet zum kostenlosen Herunterladen 
auf der Homepage der LBG unter   
http://www.lsv.de/fob/01aktuell/index.html ("Arbeiten auf dem 
Dach")  

* * * * * * * * * * * * 
 
Einladung zum Tag der offenen Türe im Gemü-
sebauversuchsbetrieb Bamberg 
 

Um das Bio-Gemüse geht es an der Bayerischen Landesan-
stalt für Weinbau und Gartenbau (LWG) am Sonntag, 18. Juli 
2010 in ihrem im Ökologischen Gemüsebauversuchsbetrieb in 
Bamberg. Von 10 Uhr bis 16 Uhr stehen die Fachleute für alle 
Fragen rund um den biologischen Anbau von Gemüse und 
Erdbeeren zur Verfügung. 

 

Die Besucher erleben den Duft der Kräuter, darunter zahlrei-
che Minzen- Salbei- und Duftpelargonien-Sorten, über 30 
verschiedene neue und alte Tomatensorten unter einem stabi-
len Regendach, Wildtomaten in einem neuen Anbausystem, 
Zwiebeln in allen Variationen, Erdbeeren im Freiland sowie 
Tomaten und Gurken im Gewächshaus. 

Wir zeigen attraktive Tee- und Gewürzkräutersortimente, auch 
in Gefäßen zur Pflege auf Balkon und Terrasse. 

Tipps zu Pflege, Einkauf und Zubereitung von Gemüse und 
Kräutern geben Gartenbäuerinnen aus der Umgebung von 
Bamberg.  

„Wissen, was man isst“. Unter diesem Leitsatz informiert 
Slow-Food über gute Lebensmittel aus der Region. 

Regionale Gemüsesorten, die sich in Bamberger Gärtnereien 
erhalten haben, werden in unseren Musterhausgärten gezeigt. 
Rettich und Wirsing wurden über Generationen in den Famili-
en ausgelesen und weitergeben. 

Bunte Blumeneinsaaten zur Förderung heimischer Nützlinge 
beleben unsere Versuchsflächen. 

Für „Sorgenkinder“ aus ihrem Garten stehen die Mitarbeiter 
des Versuchsbetriebes und der Bayerischen Gartenakademie 
Veitshöchheim als Pflanzendoktoren zu Gesprächen bereit. 
Auch für kleine Gärtner gibt es etwas zu tun in der Kindergärt-
nerei. 

In jedem größeren Garten lassen sich mit wenig Aufwand 
Laufenten als Schneckenjäger halten. Tipps zur Haltung und 
Pflege von Laufenten erhalten Sie bei uns. 

Am Lehrbienenstand gewähren die Bamberger Imker interes-
sante Einblicke in das Leben der Bienen und bieten ihre Pro-
dukte an. 

Ihren Rundgang mit vielen interessanten Gesprächen können 
Sie unterbrechen bei einer kleinen Rast mit einer kräftigen 
Brotzeit, kleinen warmen Speisen oder Kaffee und Kuchen. 

* * * * * * * * * * * * 
 
BBV-Tag ins Legoland Deutschland 
am 10.10.2010 
 

Das Bildungswerk des Bayerischen Bauernver-
bandes, Kreisverband Forchheim, veranstaltet 
in Zusammenarbeit mit der BBV Touristik am 
10.10.2010, einen BBV-Tag ins Legoland 

Deutschland - Günzburg.  
Für nur  35,00 Euro pro Person , egal ob Erwachsener oder 
Kind, können Sie einen Tag lang alle Attraktionen des Frei-
zeitparks nutzen, inklusive Busfahrt  ab/bis Forchheim.  
(Die regulären Eintrittspreise belaufen sich auf 36,00 € pro 
Erwachsener und 32,00 € für Kinder 3-11 Jahren und Senio-
ren ab 60 Jahren.)  

Infos und Anmeldung in der BBV Geschäftsstelle Forchheim, 
Löschwöhrdstraße 5; Tel: 09191 / 97868-0 

Anmeldeschluss ist der 15.09.2010. Wir empfehlen eine baldi-
ge Anmeldung, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist. 

* * * * * * * * * * * * 
 
Stilmöbel und „Schmuckstücke“ 
 

finden Sie am Samstag, den 03. Juli von 9.00 bis 13.00 Uhr im 
Pack mer´s Gebrauchtwarenhof. 

Wir haben eine Vielzahl von interessanten „Schmuckstücken“ 
aus Omas Zeiten zu bieten. Devotionalien, Kuriosa, Stilmöbel 
und Sammlerstücke stehen zur Auswahl. Ein erlebnisreicher 
Samstagvormittag ist garantiert. 

Neben diesen Raritäten steht Ihnen selbstverständlich auch 
unser gesamtes Sortiment zur Verfügung. 

Wohnungsauflösungen und Hausräumungen besenrein nach 
Vorbesichtigung und Terminabsprache. 
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Sie können bei uns auch Geschirr für bis zu 200 Personen bei 
uns mieten. 

Das Pack mer´s Team freut sich auf Ihren Besuch! 

Öffnungszeiten: 

Täglich Montag bis Freitag durchgehend von 8.00 bis 18.00 
Uhr. 

Jeder 1. Samstag im Monat von 9.00 bis 13.00 Uhr 

Pack mer´s gGmbH 

Bayreuther Straße 1; 91301 Forchheim 
Tel.: 09191-97760; FAX 09191-977629 
Email: packmers@t-online.de 

* * * * * * * * * * * * 
 
www.wir-immo.de  
Das neue Immobilienportal der Wirtschaftsre-
gion Bamberg-Forchheim (WiR)  
 

Seit Kurzem bietet die Wirtschaftsregion Bamberg-Forchheim 
ein neues und kostenloses Immobilienportal an. Die Aus-
tauschplattform soll örtliche Anbieter als auch Interessenten 
des lokalen Immobilienmarktes zusammenführen und bündelt 
das Angebot auf die hiesige Region Bamberg-Forchheim.  

Unter www.wir-immo.de  können Sie künftig einen großen 
Interessentenkreis mit Ihrem Angebot ansprechen bzw. inte-
ressante Immobilienangebote durchsuchen. 

Das bietet Ihnen das neue Immobilienportal: 

Für Anbieter: Kostenfreies Einstellen von 
Immobilienangeboten in der Region Bamberg-Forchheim  

- Für Suchende: Individuelle Filtermöglichkeiten bei 
der Suche nach Gewerbe- und/oder Wohnimmobilien 
(beispielsweise nach Miet- / Kaufpreis oder nach Lage) 

- Direkte Kontaktaufnahme zwischen Anbietern und 
Nachfragern möglich (durch Angabe der Kontaktdaten) 

- Zur Lokalisierung der Immobilienangebote: 
Karteneinbindung (Google Maps)  

Besuchen Sie unser neues Immobilienportal unter www.wir-
immo.de und machen Sie sich selbst ein Bild von den Immo-
bilienangeboten unserer Wirtschaftsregion Bamberg-
Forchheim.  

Ihre Ansprechpartnerin in der Wirtschaftsförderung des 
Landkreises: 

Frau Corinna Frühwald, Tel. 09191/86-1021 

* * * * * * * * * * * * 
 
Sportverein Geschwand feiert.  
  

Der TSV Geschwand feiert vom 16 - 18. Juli sein 40jähriges 
Vereinsjubiläum. 

Die Mannschaften des SC Kühlenfels, SV Plech, SC 
Egloffstein und SV Bieberbach sowie A - und B- Jugend-
mannschaften umrahmen dieses Jubiläum sportlich. 

Am Sonntag bestreiten die Millenniums Mannschaften des SC 
Kühlenfels und des TSV Geschwand ein Einlagespiel. 

Die Höhepunkte werden sicherlich am Freitag ein CLASSIC 
ROCK OPEN AIR mit den HEADSTROMER, am Samstag 
Abend ein Spanferkelessen und am Sonntag neben dem 
Festgottesdienst der anschließende Festkommers mit den 
Ehrungen der Gründungsmitglieder sein. 

 
 
 

Caritas bietet Kindern zwischen 6 und 14 Jah-
ren Erholungsaufenthalte an  
 
Mit viel Spiel, Sport und Bewegung locken die Caritas-
Kindererholungen. Ihr vorrangiges Ziel ist es, die körperliche, 
geistige und seelische Gesundheit von Kindern und Jugendli-
chen zu stabilisieren. Pädagogisch geschulte Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter betreuen die Kinder und gestalten das Pro-
gramm und den Tagesablauf. 

Der Caritasverband für die Erzdiözese Bamberg bietet in die-
sem Jahr folgende Kindererholungen an:  

- auf Ummanz auf der Insel Rügen  
vom 3. bis 17. August 2010 für Kinder im Alter von 10 bis 
14 Jahren  
vom 17. bis 31. August 2010 für Kinder im Alter von 8 bis 
12 Jahren  

- in Lubmin an der Ostsee  
vom 16. bis 30. August 2010 für Kinder im Alter von 10 
bis 14 Jahren  

- in Teuschnitz im Frankenwald  
vom 13. bis 28. August 2010 für Kinder im Alter von 6 bis 
10 Jahren  

Der Aufenthalt kostet pro Kind auf Ummanz 635,00 €, in 
Lubmin 610,00 € und in Teuschnitz 520,00 €. Zusätzlich 
benötigen die Kinder ein Taschengeld von 50,00 €. Die 
Angebote stehen allen Kindern und Jugendlichen offen, 
unabhängig von den finanziellen Möglichkeiten der Eltern. 

Information, Beratung und Anmeldung bei der Allgemeinen 
Sozialen Beratungsstelle des Caritasverbandes Forchheim, 
Birkenfelderstr. 15, 91301 Forchheim, Telefon 09191 7072-27. 

* * * * * * * * * * * * 
 
Musikunterricht in den Räumen der Grund-
schule in Bärnfels  

Musikwerkstatt Fränkische Schweiz 
 

Ab September 2010 beginnt das neue Unterrichtsjahr für den 
Musikunterricht. 

Der Unterricht findet in den Räumen der Grundschule in Bärn-
fels statt. 

Das Unterrichtsangebot richtet sich an Musikinteressierte aller  
Altersklassen (Kinder, Jugendliche, Erwachsene, Senioren) 
sowie für Anfänger und auch für Fortgeschrittene. 

Der Unterricht wird von qualifiziert ausgebildeten, staatlich 
geprüften und Diplom-Musiklehrerinnen und Musiklehrern aus 
der Region abgehalten. 

Folgende Instrumente werden derzeit angeboten: 
Gitarre, Schlagzeug, Klavier, E-Gitarre, E-Bass, Kontrabass 
Jürgen Hiltl, Tel. 09194/4689 o. 0171/833116 

Saxofon, Klarinette, Keyboard 
Johannes Raum, Tel. 09244/384 o. 0176/62020436 

Akkordeon, Blechblasinstrumente 
Robert Merkl, Tel. 09152/7038 

Querflöte, Klarinette, Blockflöte 
Christine Hutzler, Tel. 09194/795619 o. 0179/7055982 

Für weitere Fragen, Schnupperunterricht und Anmeldung 
wenden Sie sich bitte direkt an die jeweilige Lehrperson. 
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Veranstaltungen 
 
02. – 
05.07.  

 Wolfsberg, Sportlerkerwa des SV Wolfsberg, 
Festzelt Sportgelände 

09. – 
11.07.  

 Bärnfels, Gemeindepokalturnier und 40-Jahr 
Feier TSC Bärnfels, Sportgelände 

09. – 
12.07.  

 Kerwa Untertrubach in der Bierstube "Ker-
chalöchla" in Untertrubach 

16. – 
18.07.  

 Familienzeltlager, KAB Obertrubach 

16. – 
18.07.  

 40-jähriges Jubiläum TSV Geschwand 

17.07.  15.00 
Uhr 

Wolfsberg, 16. Kinderfeuerwehrtag der FFW 
Wolfsberg, Sportgelände Wolfsberg 

18.07.  11.00 
Uhr 

Burgenwanderung Wolfsberg; Anmeldung 
bis Freitag davor unter 0170/7314707; 3,50 
Euro/Person, Mindestteilnehmerzahl 4; Dau-
er ca. 3,5 - 4 Stunden, Treffpunkt Rathaus 
Obertrubach; 

19.07.  19.00 
Uhr 

Beginn des Gemeinde-Vereinsschießen, 
Schützengilde Trubachtal, Schießtermine 
nach Vereinbarung 

23.07.  19.00 
Uhr 

Hundsdorf, Jahreshauptversammlung Club-
freunde Trubachtal, Gasthaus "Zum Signal-
stein" in Hundsdorf 

23. – 
26.07.  

 Bärnfels, Sportlerkerwa TSC Bärnfels, 
Sportgelände Bärnfels 

30.07. – 
02.08.  

 Kerwa Hundsdorf, Gasthof "Zum Signalstein" 
Hundsdorf 

05.08.  17.00 - 
24.00 
Uhr 

Obertrubach, Brunnenfest FSV Obertrubach, 
Laurentiusbrunnen bei der Kirche 

06. – 
09.08.  

 Obertrubach, Kirchweih SpVgg Obertrubach, 
Sportgelände Obertrubach, Programm: Frei-
tag: Die Lederhosen, Samstag: Die 3 lusti-
gen Fünf, Sonntag: The Teddys; 

08.08.  10.00 
Uhr 

Obertrubach, Kirchweihfest St. Laurentius, 
Pfarrkirche St. Laurentius 

* * * * * * * * * * * * 
 
Gottesdienste und Veranstaltungen in Affalter-
thal und Bieberbach 
 

Affalterthal 

02.07. 20.00 Uhr, 10 Jahre SAP-Chor – eine musikalische 
Reise durch 10 Jahre Chorgeschichte 

04.07. Siehe Bieberbach 

06.07. 19.30 Uhr, Bibelstunde 

11.07. 10.00 Uhr, Gottesdienst, Kindergottesdienst 

18.07. 10.00 Uhr, Gottesdienst, Kindergottesdienst 

20.07. 19.30 Uhr, Bibelstunde 

25.07. 10.00 Uhr, Gottesdienst im Grünen „am roten Grund“; 
anschl. Frühschoppen und Mittagessen (bei schlech-
tem Wetter im Mehrzweckhaus Affalterthal) 
kein Kindergottesdienst 

31.07. 19.00 Uhr, Abendgottesdienst 

Bieberbach 

02.07. Siehe Affalterthal 

04.07. 09.30 Uhr, Gottesdienst zur Kirchweihe mit Abend-
mahl 

07.07. 19.30 Uhr, Bibelstunde 

11.07. 09.00 Uhr, Gottesdienst 
10.00 Uhr, Kindergottesdienst 

18.07. 09.00 Uhr, Gottesdienst 
10.00 Uhr, Kindergottesdienst 

21.07. 19.30 Uhr, Bibelstunde 

25.07. Siehe Affalterthal 

31.07. Siehe Affalterthal 

* * * * * * * * * * * * 
 

 

W i r  
g r a t u l i e r e n:  
Rosa Cossu , Geschwand 36 am 02.07. zum 
75. Geburtstag 

Gretchen Schneider , Wolfsberg 31 am 
03.07. zum 79. Geburtstag 

Konrad Häfner , Bergstraße 15 am 05.07. zum 79. Geburtstag 

Erwin Maier , Wolfsberg 16 am 06.07. zum 70. Geburtstag 

Heinrich Knoll , Bärnfels-Dorfstraße 70 am 07.07. zum 78. 
Geburtstag 

Johann Habermann , Herzogwind 9 am 10.07. zum 72. Ge-
burtstag 

Georg Lautenbacher , Dörfles 25 am 10.07. zum 81. Ge-
burtstag 

Helmut Völkl , Bärnfels-Untere Huth 3 am 11.07. zum 71. 
Geburtstag 

Johann Merz , Herzogwind 2 am 13.07. zum 82. Geburtstag 

Annemarie Grießinger , Am Kohlberg 5 am 15.07. zum 80. 
Geburtstag 

Johann Grüner , Wolfsberg 17 am 15.07. zum 89. Geburtstag 

Margaretha Hubert , Bergstraße 9 am 17.07. zum 77. Ge-
burtstag 

Margarete Taschner , Hundsdorf 16 am 19.07. zum 71. Ge-
burtstag 

Friedrich Reichel , Teichstr. 22 am 21.07. zum 76. Geburtstag 

Katharina Eckert , Herzogwind 11 1/2 am 23.07. zum 83. 
Geburtstag 

Sieglinde Bauer , Untertrubach 26 am 24.07. zum 72. Ge-
burtstag 

Johann Dößel , Bärnfels-Dorfstraße 80 am 24.07. zum 75. 
Geburtstag 

Klaus Haberer , Herzogwind 28 am 27.07. zum 74. Ge-
burtstag 

Erwin Czech , Geschwand 109 am 28.07. zum 73. Geburtstag 

Edeltraut Swist , Herzogwind 29 am 30.07. zum 71. Ge-
burtstag 

Margareta Zitzmann , Bärnfels-Am Spielplatz 3 am 31.07. 
zum 83. Geburtstag 

Anna Frühbeißer , Trubachtalstr. 12 am 02.08. zum 76. Ge-
burtstag 

Kunigunda Egloffstein , Geschwand 90 am 03.08. zum 81. 
Geburtstag 

Gebhard Erler , Herzogwind 16 am 04.08. zum 71. Geburtstag 

Margareta Sebald , Dörfles 6 am 05.08. zum 74. Geburtstag 

Unserem Ehrenbürger H. H. Geistlichen Rat Pfarrer  
Werner Wolf die herzlichsten Glückwünsche zu seinem 65. 
Geburtstag am 23.07. 

* * * * * * * * * * * * 
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Zeitreisende 
 

Auf eine Zeitreise begaben sich am Freitag, den 11. 06.2010 
die Schüler der 3. und 4. Klasse. Dazu fuhren die Schüler 
nach Forchheim ins Pfalzmuseum. Hier wurden sie dann von 
ihren „Reisebegleitern“ in die Vergangenheit in Empfang ge-
nommen. Die 3. Klasse machte sich mit Hilfe eines Seils dar-
an Schritt für Schritt in der Zeit zurückzureisen. Erste Station 
war der eigene Geburtstag, dann ging es über Michael Jack-
son , Napoleon, Kolumbus, Cäsar, den Schmied vom Walber-
la, die Bäuerin der Jungsteinzeit zu den Jäger und Sammlern 
der Steinzeit. So konnten sich die Schüler den riesigen Zeit-
raum besser vorstellen. Anschließend gab es eine kurze Ein-
weisung über das Leben in der Steinzeit. Die Schüler sollten 
sich auch eine eigene Sprache ausdenken und immer wieder 
versuchen zu sprechen. Das war gar nicht so einfach. „ Ich 
habe Hur, mach Feu- Feu und hole Wa- Wa!“ Nun durften die 
Schüler im Wassergraben der Pfalz bei herrlichem Sonnen-
schein noch Techniken der Steinzeit ausprobieren. Das Feu-
ermachen stellte sich als schweißtreibende Arbeit heraus. 
Beim Weitwurf mit dem Speer bewiesen einige erhebliches 
Geschick.  

Die 4. Klasse hingegen begab sich zurück in die Zeit der alten 
Kelten. Wie man sich Schmuck fertigt, die Haare kriegerisch 
stylt oder sich furchterregend schminkt, wurde den Kindern 
hier gezeigt. Aber auch der damalige Alltag kam nicht zu kurz: 
Wie waren die Damen und Herren gekleidet und wie färbte 
man damals seinen Stoff ein? Die Kinder der Abschlussklasse 
wissen es nun!  

Und ganz nebenbei erfuhren sie auch noch das Geheimrezept 
eines Zaubertrankes! Ein gegossenes Andenken durfte am 
Schluss mit nach  Hause genommen werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Lernort Natur 
 
Am 18. 06. 08 vertauschten die 3. und 4. Klasse ihre Klassen-
zimmer mit dem „ Lernort Natur“. Zu dieser Veranstaltung 
hatte das Amt für Landwirtschaft und Forsten viele Klassen 
des Landkreises Forchheim eingeladen. Herr Ludwig und 
begrüßten die Schüler herzlich in Muggendorf. Geführt von 
Forstpaten mussten die Schüler die verschiedensten Aufga-
ben lösen. So erhielten sie durch ausgesprochen fachkundige 
und kindgerechte Anleitung einen Einblick über die Zusam-
menhänge im Ökosystem Wald.  

Erstaunlich doch, was auf einem Quadratmeter Waldboden 
alles wächst, bis zu 30 Pflanzen kamen da zusammen. Wa-
rum ist ein Mischwald wohl resistenter als eine Monokultur? 
Welche Schäden haben die Fichten in den letzten Jahren der 
Trockenheit genommen? Wie wirkt sich das auf den Schäd-
ling, den Borkenkäfer aus? Die Experten gaben die Antwort 

 
Höhepunkt der Führung war natürlich die Rosenmüllerhöhle, 
die die Kinder mit Taschenlampen erforschen durften. Zum 
Schluss durften die Kinder ihr erworbenes Wissen bei einem 
Quiz unter Beweis stellen. Zum Glück hatte das Wetter durch-
gehalten, und es begann erst wieder zu regnen, als wir zurück 
in Bärnfels waren. 
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PORTIUNKULA-M ARKT IN 

GÖßWEINSTEIN 
 

am 01.08.2010, ab 10.00 Uhr, in 
der Viktor-von-Scheffel-Straße 

 
Parkmöglichkeiten bestehen u.a. am Haus des Gastes (Ver-
kehrsamt), an der Schule  und in der V.-v.-Scheffel-Straße  
Das abwechslungsreiche Angebot der ca. 25 Fieranten  

erstreckt sich über  

·  Bekleidungsartikel (Schürzen, Strumpfwaren, Unter-
wäsche, Trachtenmode), Modeaccessiores, Schuhe  

·  Haushaltswaren, Lederpflege  
·  Geschenkwaren , Trendartikel, Uhren  
·  Dekoartikel  
·  50-Cent-Arikel 
·  Süßwaren, gebrannte Nüsse aller Art  
·  Gewürze, Kräuter, Tee, Wela-Suppen  
·  Bio-Produkte, Obst & Gemüse Käsespezialitäten, Do-

senwurst, Konfitüren  
 

 

Neuverpachtung von Fischgewässern 
 

Der Zweckverband zur Wasserversorgung der Betzenstein-
gruppe verpachtet demnächst 2 Fischgewässer in Wolfsberg, 
Nähe Wasserhaus, ca. 700 m lang und in Haselstauden / 
Wasserwerk, ebenfalls ca. 700 m lang. 

Interessenten werden gebeten, ein Gebot/Jahr bis spätes-
tens zum 21. Juli 2010 beim Zweckverband schriftlich einzu-
reichen. Nähere Auskünfte werden unter Telefonnummer 
09244/9828330 erteilt. Gerne können die Fischwasser auch 
vor ort angesehen werden. 

Werner Otto, Verbandsvorsitzender 

Zweckverband zur Wasserversorgung 
der Betzensteingruppe 
Alter Brunnen 2 
91282 Betzenstein 

 

 

 

 

 
 
 
Traditionelle Zelt-Kirchweih am 
Sportgelände in Obertrubach 
 

Mit einem umfangreichen Sport- und Unter-
haltungsprogramm wartet die SpVgg Obertrubach e.V. bei der 
traditionellen Kirchweih vom 06.08. bis 09.08.2010 am Sport-
heim auf. Für alle 4 Kirchweihtage hat die Spielvereinigung 
einen kostenlosen Heimfahrservice organisiert. 

Mit Gyros, knusprigen Haxen und Makrelen vom Holzkohlegrill 
ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt. 

Das Festwochenende beginnt am Freitag ab 20 Uhr mit den 
„Lederhosen“. Am Samstag findet ab 13 Uhr ein Turnier der 
Alten Herren Mannschaften statt. Ab 17 Uhr wird der Kirch-
weihbaum aufgestellt, abends Stimmungsmusik. Am Sonntag 
lädt der Sportverein zum Familiennachmittag.  

Der Kerwamontag beginnt mit einem Weißwurstfrühschoppen 
ab 9.30 Uhr. Nach dem traditionellen „Küchla zam spieln“ am 
Nachmittag wird ab ca. 19.30 Uhr der Baum ausgetanzt. 

* * * * * * * * * * * * 
 
Gemeinde-Vereinsschießen der Schützengilde 
 

Sehr geehrte Vereinsvorstände,  

da die Begeisterung letztes Jahr sehr groß war, Veranstaltet 
die Schützengilde Trubachtal Obertrubach auch heuer zum 
zweiten Mal ein Gemeinde - Vereinsschießen. 

Dazu lädt die Schützengilde alle Vereine der Gemeine Obert-
rubach recht herzlich ein. 
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Zum Programmablauf: 

Geschoßen werden je 10 Schuss Revolver-Kleinkaliber und 
10 Schuss Unterhebel-Gewehr .22 lfB auf 25m.  Waffen wer-
den von der Schützengilde gestellt. 

Für jeden angemeldeten Verein ist – in Absprache - ein 
Schießtag vorgesehen. 

Schießzeit:  Werktag ab 19.oo Uhr – Samstag, 1o.oo Uhr.  

Die Anzahl der Vereinsmitglieder ist unbegrenzt. 

Anmeldung beim 1.Schützenmeister - Meldeschluss ist der 09. 
Juli 2010.  

Das Schießen wird vom  19.Juli  – 08.August 2010 durchge-
führt. Schießgebühren pro teilnehmendem Schützen:  6,00 € 
inkl. Versicherung + Munition. 

Der Vereinssieger  - die 6 besten Schützen werden gewertet -  
erhält den Wanderpokal, den Schmetterling Reisen gestiftet 
hat. 

Es winken ein 30-er Fass Bier für die Meistbeteiligung und 
weitere schöne Preise für die Einzelsieger. 

Die Preisverleihung findet am Freitag, 13. August ab  19.oo 
Uhr bei einem gemütlichen Grillabend am Schützenhaus  
statt. 

Über Eure Teilnahme freut sich die Schützengilde Trubachtal 
Obertrubach. 

1. Schützenmeister Ludwig Funk 
Tel.: 09245/472         0171 7675727 l-funk@tonline.de 

* * * * * * * * * * * * 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Medizinische Hilfe  
Unfall, Vergiftung, Lebensbedrohende Erkrankungen, 
Krankentransport 

Notruf 
19 222 

Bei nicht lebensbedrohenden Erkrankungen , zu deren 
Behandlung man sich normalerweise an den Hausarzt 
wenden würde, wenden Sie sich außerhalb der üblichen 
Sprechzeiten an den 

 

Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
01805 / 191212 

 
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist jeweils in der Zeit 
von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 18.00 bis 19.00 Uhr  in 
der Praxis erreichbar. 

Beachten Sie bitte auch die Hinweise in den Wochenend-
ausgaben der örtlichen Tageszeitungen. 
Hier finden Sie jeweils weitere dienstbereite Zahnarztpraxen 
in der näheren Umgebung. Die jeweils dienstbereite Praxis 
können Sie auch unter Tel. 0921/761647 abrufen. 

 

03./04.07. Bassl-Martin Tatjana, Ebermannstadt, 
Bahnhofstr. 10, Tel. 09194/397 

10./11.07. Dr. Bienzeisler Monika, Forchheim, Para-
deplatz 6, Tel. 09191/60347 

17.18.07. Dr. Distler Jörg, Forchheim, Torstr. 2, Tel. 
09191/15252 

24./25.07. Dörfler Sabine, Forchheim, Wiesentstr. 61 - 
62, Tel. 09191/67679 

31.07./01.08. Dr. Eger Stephan, Forchheim, Hainbrun-
nenstr. 19a, Tel. 09191/2802 

 



 
 
 
 

�
Liebe Kinder, Jugendliche und Eltern,  

die schönste Zeit des Jahres beginnt. Sommer, Sonne, Ferien! Es freut uns, dass wir euch auch heuer wieder spannende, inte-
ressante und aufregende Aktionen anbieten können. Eingeladen sind nicht nur die Kinder sondern auch die Eltern, Omas, Opas, 
eure Freunde, die nicht in der Gemeinde wohnen und alle die einfach Spaß haben wollen. Unterstützt wird das Ferienprogramm 
von der Sparkasse Forchheim, Schmetterling-Reisen und von Betrieben und Personen in der Gemeinde Obertrubach und im 
Umland.  

Wir bedanken uns schon jetzt bei allen Unterstützern, Betreuern und Helfern und wünschen euch erlebnisreiche und sonnige 
Ferien und viel Vergnügen an unserem neuen Ferienprogramm. 

Die Eltern fordern wir auf, mit ihren Kindern das Pro gramm zu besprechen. Damit wir planen können, bitte n wir um 
schnellstmögliche Anmeldung. Für Kinder unter 6 Jah ren ist eine Aufsichtsperson notwendig. 

Bürgermeister Willi Müller, der Ausschuss Jugend und Familie, die Jugendbeauftragten, die Betreuer und die Mitarbeiter der Ge-
meinde Obertrubach. 

Freitag, 30. Juli – Montag 02. 
August 2010 
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Freitag, 10. September 2010 
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Sonntag, 12. September 2010 .�������������.������#��������%�@�
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Die Sparkasse Forchheim unterstützt heuer das Programm mit einer Spende, veranstaltet den Luftballonwettbewerb an der Kids-
Kerwa und stellt die Preise für die Preisverleihung zur Verfügung. 

Schmetterling-Reisen stellt für die Fahrten kostenlos Busse zur Verfügung. Lediglich ein kleiner Betrag für den Fahrer ist einge-
rechnet. Außerdem werden die T-Shirts für die Kids-Kerwa gesponsert. 

 
Viel Spaß in den Ferien wünschen euch: 
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